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Danke
Zum Jahresende bedanke ich mich bei allen ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern in den verschiedensten 
Gruppen und Vereinen, sowie im privaten Bereich. Bei allen Gemeindeboten und Austrägern des Mitteilungsblattes,
bei allen weiteren Helfern, sei es im Bereich der Grün- und Pflanzflächenpflege, der Rad- und Wanderwegebetreuung.
In diesen Dank einschließen möchte ich auch alle Bürgerinnen und Bürger, die in irgendeiner Weise zum positiven 
Erscheinungsbild und zum aktiven Leben in unserer Gemeinde beitragen und sie dadurch lebenswert machen.

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  SSuuggeennhheeiimm  
wwüünnsscchhtt  aalllleenn  BBüürrggeerriinnnneenn  uunndd  BBüürrggeerrnn  

eeiinn  ffrroohheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  uunndd  
eeiinn  ggeessuunnddeess  nneeuueess  JJaahhrr!!  

Jahreswechsel am Marktplatz  

in Sugenheim 

Das Kultur-Orga-Team um 
Toni Schiefer veranstaltet am 
31. Dezember 2022 von 23:00 bis 2:00 
Uhr nach langer Pause wieder einen Sekt-
Ausschank am Marktplatz. 
 
Hierzu ist die gesamte Bevölkerung der 
Großgemeinde Sugenheim recht herzlich 
eingeladen. 

Der Erlös fließt der  
Anna und Konrad Schäfer-Stiftung zu. 



Öffnungszeiten 
Rathaus Sugenheim 
Mo. 8.00 – 12.00 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 8.00 – 12.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 13 – 17 Uhr 

Bauschuttdeponie Sugenheim 
Wegen Planungs- und Baumaßnahmen bis auf weiteres 
geschlossen!! 

Papiercontainer Festplatz Sugenheim 
freitags von 14 – 16 Uhr geöffnet

Verwaltungsgemeinschaft (VG) Scheinfeld 
Hauptstraße 3, 91443 Scheinfeld, Tel. 09162/92 91 - 0 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr 

Kontakte 
Gemeinde Sugenheim 
Kirchstraße 17, 91484 Sugenheim  
Telefon:  09165 96 88 96 
Telefax:  09165 96 88 98 
Mail:  info@sugenheim.de 
Internet:  www.sugenheim.de 

Wasserwart:  Tel. 0162 / 132 89 22 (Herr Matthias Döbert) 
Zuständig für Fragen zum Wasserzähler oder bei Problemen der 
Wasserleitung vor dem Wasserzähler zu folgenden Zeiten:  
Mo-Do von 7.00 Uhr – 16.30 Uhr, Fr. von 7.00-12.00 Uhr. 

In dringenden Fällen außerhalb dieser Zeiten wählen Sie bitte: 
Tel. 0162 / 132 89 04 (Herr Uwe Reiser) 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Sugenheim vertreten durch  
Ersten Bürgermeister Reinhold Klein. 
Fotos: Wenn nicht anders angegeben, Gemeinde Sugenheim. 

Für eingereichte Beiträge sind die Verfasser selbst verantwortlich. 
Kürzungen sind möglich. 
Terminangaben sind ohne Gewähr. 
42. Jahrgang

Druck: Medienservice Winter &Schlöpp, Bad Windsheim 

Mitteilungsblatt online: 
www.sugenheim.de   → Bürgerservice  →  Mitteilungsblatt

Bürgerservice Online 
Online Dienst der VG Scheinfeld – Virtuelles Bürgerbüro 
www.vgem-scheinfeld.de/buergerservice-online

Fundsachen: 
1 Brille, mit schwarzem Band, in der Sparkasse Sugenheim 

Abfalltüten – Im Rathaus erhältlich 
Hundekottüten 100 Stück 2,50 € 
Restmüllsack     1 Stück  5,00 € 
Biotüten   50 Stück  2,50 € 
Biosack     1 Stück  0,50 € 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 1. Februar 2023 
Annahmeschluss: 18. Januar 2023. 
Anzeigenübermittlung bevorzugt per Mail an: info@sugenheim.de 

Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie ärztliche 
Hilfe unter der Tel.-Nr. 112. 
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der  
Tel.-Nr.: 116 117. 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
In der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 3 in Scheinfeld am, 
24.01., 28.02., 28.03. und 25.04.2023 von 8:30-12:00 Uhr und 
13:00-15:30 Uhr.  

Eine Anmeldung bezüglich Terminvormerkung ist unter Angabe 
der Versicherungsnummer bei Frau Knauer unter der Telefon-
nummer 09162/9291-115 erforderlich. 
Erreichbar: Mo.-Do. 12.30 – 16.00 Uhr 

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  
Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de 

Frauennotruf im Landkreis 
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie 
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Krisensituationen. 
Tel. 09161/873571, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr 

Psychosoziale Beratungsstelle – Suchtberatung 
Die Diakonie berät bei Suchterkrankung bzw. Suchtgefährdung für Be-
troffene und Angehörige. Außensprechtag in Scheinfeld.  
Kontakt über Tel. 09841/28 59 

Krisendienst Mittelfranken 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
- am Telefon und durch Hausbesuche

in ganz Mittelfranken, kostenlos und unbürokratisch 
- abends und an Wochenenden, 365 Tage im Jahr 

Zentrale Rufnummer für Mittelfranken:  
0911 / 42 48 55 – 0 oder 0800 / 655 3000

Selbsthilfegruppe 
Wir informieren rund um das Thema Selbsthilfe 
Wir beraten und unterstützen 
Selbsthilfebüro beim Caritasverband Scheinfeld und Landkreis 
NEA-BW eV, Tel. 09161 / 888 915, Hobrecht@caritas-nea.de 
www.selbsthilfe-nea.de 
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Amtliche Bekanntmachungen 
Das Steueramt der Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld informiert: 
Öffentliche Bekanntmachung 
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023 
Bitte beachten Sie dazu den Aushang in den Amtstafeln vom 01.01.2023 – 31.01.2023 
 

Aus dem Rathaus 
 

Jahresrückblick 2022 
Das Jahr 2022 geht zu Ende. Ein Jahr im Wechselbad der Gefühle. Wir haben uns bereits über die Corona-
Lockerungen gefreut. Es hat sich abgezeichnet, dass die Normalität zurückkehren kann, dass unsere Traditionsfeste 
wieder realistisch werden, da kam der nächste Schlag, der die Welt erneut verändert hat. Diesmal wirtschaftlich! Die 
Auswirkungen sind bis heute noch nicht wirklich bekannt.  
Der Ukraine-Krieg hat uns sehr hart und sehr unvorbereitet getroffen und schonungslos aufgezeigt, wo die Grenzen 
globaler Vernetzung liegen können. Unsicherheit, Angst, Verzweiflung, Kostenexplosionen in vielen Bereichen und 
eine galoppierende Inflation haben sich rasch breit gemacht. Nahezu alle Branchen waren und sind betroffen. Trotz-
dem musste es weitergehen – auch bei uns. Bereits begonnene Projekte mussten fortgeführt werden, Neue galt es 
anzupacken und Weitere galt es planerisch auf den Weg zu bringen. Vor dem Hintergrund der großen finanziellen 
Unsicherheiten, z. B. in der Materialbeschaffung, konnten wir trotzdem viele unserer selbstgesteckten Ziele errei-
chen.  
Gott sei Dank, kann man heute sagen! Das war sicher keine Selbstverständlichkeit, dessen sind wir uns bewusst. 
Darüber dürfen wir dankbar und auch ein bisschen stolz sein. Auf die wichtigsten Projekte dieses Jahres möchte ich 
kurz zurückblicken:  
 

Abwasseranlage – Abwassergebühren 
Im Jahr 2022 standen weiterhin die Investitionen im Abwasserbereich im Fokus unserer Aufgaben. Die Pumpwerke 
der Ortsteile Krassolzheim, Ingolstadt, Ezelheim und Krautostheim mussten noch an die Zentralanlage in Sugenheim 
angeschlossen werden. Im Sommer ging auch die Abwasseranlage Langenfeld ans Abwassernetz.  
Alle Anlagen laufen planmäßig. Die Feinabstimmungen aller Aggregate werden laufend optimiert. Durch die Umbin-
dungen auf die Zentralanlage konnten die alten Klärteiche stillgelegt werden. Die vorgeschriebene Räumung der 
Teiche Krautostheim, Ingolstadt und Ezelheim konnte umgesetzt werden. Bis auf Ezelheim konnte der anfallende 
Klärschlamm, nach umfangreicher Untersuchung, noch auf landwirtschaftlichen Flächen ausgebracht werden, was 
enorme finanzielle Einsparungen möglich macht. Nur in Ezelheim musste, aufgrund der Überschreitung eines Para-
meters, der Klärschlamm vor Ort gepresst und fachgerecht entsorgt werden.  
Komplett abgeschlossen sind die Arbeiten im Abwasserbereich leider noch immer nicht. Die Umgriffe einiger Pump-
werke und vorgeschriebene Teilverfüllungen der alten Klärteiche konnten, aufgrund Personalmangels bei der aus-
führenden Firma, nicht mehr umgesetzt werden.  
Die beiden Überlaufbecken in Sugenheim (an der Staatsstraße und am Schlosspark) sind leider nicht mehr fertig ge-
worden. Die Stromanschlüsse sind zwar gelegt, aber die einzubauenden Trennwände (Edelstahl) konnten nicht mehr 
fristgerecht geliefert werden. Wir werden also die Schlussrechnungen im Abwasserbereich erst Mitte 2023 vorliegen 
haben. Es zeichnet sich aber bereits heute ab, dass wir uns noch im vertretbaren Bereich der Kostenberechnungen 
bewegen werden. In diesen Zeiten ist das durchaus erwähnenswert. Ich bin sehr froh, dass wir bereits vor der Fertig-
stellung stehen. 
Der frühe Beginn schlägt sich, so hart die Summen zugegeben auch sind, positiv auf den verpflichtenden Ver-
besserungsbeitrag nieder. Zu den Preisen unserer Umsetzung würden wir es bereits heute nicht mehr bekommen. 
Auch die Förderungen fließen nicht mehr so zeitnah wie bei uns. Die zweite Rate wurde im Frühjahr eingehoben. Ich 
bedanke mich ausdrücklich bei allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern für das entgegenbrachte Verständnis. Diese 
Rate hatte die neue Aufmessung zur Grundlage. Ich bin sehr positiv überrascht, wie wenig Probleme es dadurch ge-
geben hat. Vergelt´s Gott.  
Dass auch die Abwassergebühren angepasst werden mussten, will ich nicht verschweigen. Es war zwar klar, dass 
Gebührenerhöhungen kommen, weh tut‘s trotzdem! Der Hauptgrund für die deutliche Anpassung liegt bei der Klär-
schlammentsorgung. Trotz überwiegend landwirtschaftlicher Ausbringung waren die Kosten enorm. Es sind einmali-
ge Ausgaben, die auf vier Jahre verteilt umgelegt werden müssen. Das gibt Anlass zur Hoffnung, dass nach diesem 
Zeitraum die Abwassergebühren evtl. auch wieder etwas gesenkt werden können. Entscheidend ist die Entwicklung 
der Energiekosten.  
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Zum Abwasser gehört auch der Zustand der Kanalnetze. Wir sind verpflich-
tet den Zustand der Regen- und Schmutzwasserkanäle regelmäßig zu prü-
fen und zu dokumentieren. In diesem Jahr haben wir den Ortsteil Ullstadt 
„befahren“.  
Die Auswertungen werden im ersten Quartal 2023 erwartet. Bereits bei der 
Befahrung hat sich punktuell abgezeichnet, dass an einigen Stellen drin-
gender Handlungsbedarf besteht.  
 
Da durch die neuen Anlagen jeder Liter Abwasser, der an den Pumpwerken 
ankommt, gepumpt werden muss, sind wir sehr bestrebt, die Menge mög-
lichst gering zu halten. D. h., der Fremdwasseranteil in unseren Abwasserkanälen ist und wird ein wichtiges Thema 
sein. Bei den Kanalbefahrungen werden auch Grundwasser- und Drainagenanschlüsse lokalisiert und Fehlanschlüsse 
festgestellt. Diese „Quellen“ gilt es zu beseitigen. In Ezelheim haben wir diese Arbeiten in diesem Jahr bereits be-
gonnen. Weitere Ortsteile werden folgen. Langfristig werden die bestehenden Mischkanäle in Trennsysteme umge-
wandelt werden müssen. 
 
Hochwasserrückhaltung „Am Brückleinsbach“ 
Die Hochwasserrückhaltung „Am Brückleinsbach“ konnte im Frühjahr des Jahres fertiggestellt werden. Ein sehr ge-
lungenes Projekt, das bereits von einigen interessierten Bürgermeisterkollegen besichtigt wurde. 
Immerhin 84.000 m³ können hier bei Starkregenereignissen zwischengepuffert werden. Ein Projekt, das mit immer-
hin 85 % gefördert wurde. Die Endabrechnung ist auch bei diesem Projekt in der Kostenberechnung geblieben. Ich 
bedanke mich bei den privaten Angrenzern und den Pächtern der betroffenen Wiesen für das Verständnis und für 
die Unterstützung dieses Projekts. Eine Baustelle, die sehr gut gelaufen ist. 
 
Dorfhaus Krautostheim 
Das Dorfhaus Krautostheim ist in die Jahre gekommen. Die letzte Restaurierung, die damals übrigens eine Bezirks-
prämierung erhalten hat, liegt bereits über 20 Jahre zurück. Die Kassetten des Fachwerks des denkmalgeschützten 
Altbaus drohten z. T. bereits auszufallen. Einige Balken waren stark verwittert. Es bestand dringender Handlungs-

bedarf. Ein Antrag beim Amt für Denkmalpflege hat mit einem 
Bescheid über 7.500 € ein eher ernüchterndes Ergebnis ge-
bracht. Die Kostenkalkulation lag immerhin bei ca. 160.000 €. 
Erfreulich ist, dass die Kosten zumindest im Rahmen dieser Be-
rechnung bleiben werden.  
 
Bei derartigen Gebäuden, bei denen Überraschungen nie aus-
geschlossen werden können, durchaus erwähnenswert. Die Ar-
beiten sind, bis auf den Sockel, abgeschlossen. Das Dorfhaus 
Krautostheim erstrahlt im neuen Glanz. Die Farbgebung ist mit 
dem Amt für Denkmalpflege abgestimmt. Sinnvollerweise wur-
den festgestellte Schäden am angrenzenden Neubau mitge-
macht.  

 
 

Abbruch „Altes Sägewerk“ Sugenheim 
 
Das gesamte Schäfer-Areal – zwischen Festplatz und FFW-Haus - ist 
schon seit Jahren auf der Agenda einer sinnvollen Freizeitplatz-
entwicklung. Das Problem war bisher das „ortsbildprägende“ Wohn- 
und Werkstattgebäude des ehemaligen Sägewerks. Nach Jahren der 
Verhandlung mit der Eigentümerin ist es gelungen, das Gebäude 
durch die Gemeinde zu erwerben.  
 
Mit der Hoffnung auf den Verhandlungserfolg (hatte sich bereits 
abgezeichnet) wurden im Vorfeld bereits entsprechende Förder-
anträge bei der Regierung gestellt. Die Förderhöhe beträgt bei derar-
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tigen städtebaulichen Vorhaben immerhin 90 %!! Diese Tatsache hat es uns ermöglicht, schnell zu handeln.  
 

Nach dem Kauf im April konnte der geplante Abbruch sofort ausgeschrieben werden. Das Ausschreibungsergebnis 
war überraschend deutlich unter der Kostenberechnung. Erfreulich! Das Ziel, das Gebäude noch im Jahr 2022 abzu-
reißen, konnte eingehalten werden. Die Ortseinfahrt aus Markt Bibart hat dadurch eine deutliche Aufwertung erhal-
ten. Die freigewordene Fläche kann jetzt in die Planungen eines Mehrgenerationenplatzes integriert werden.  
 
Asphaltierungsarbeiten 
Auch in diesem Jahr wurden wieder Straßen- und Wegesanierungen durchgeführt. So wurden die bestehenden 
Schotterstraßen in den kleinen Baugebieten Ingolstadt und Krassolzheim asphaltiert. In der Staedtlerstraße in 
Sugenheim wurde ein Gehweg zum neuen Baugebiet geschaffen und ebenfalls asphaltiert. Er soll auch den Weg zur 
Schule sicherer machen.  
Den Asphaltierungstrupp der beauftragten Baufirma haben wir dann genutzt auch Schäden an der Staedtlerstraße 
selbst, an der Rüderner Straße und der Eichenstraße mitmachen zu lassen. Den Gehweg vom Mehrfamilienhaus der 
Baugenossenschaft in der Wiesenstraße zur Schule haben wir komplett neu asphaltiert. In den Sanierungsbereichen 
wurden auch die ausgebrochenen Kanaldeckel repariert und angepasst.  
 
Freizeit, Dorfleben, Kultur 
Jedes Jahr werden in der Gemeinde auch kleinere Projekte umgesetzt. Dazu gehören u. a. unsere Spielplätze in den 
Ortsteilen. In Ullstadt wurde mit der neuen Spielkombination mit Turm die Neugestaltung des Mehrgenerationen-
platzes abgeschlossen. Das gelungene Gesamtprojekt konnte am 2. Juli feierlich eingeweiht und seiner Bestimmung 
übergeben werden. In Krautostheim wurde nach den Maßnahmen der Vorjahre noch eine kleine Kinderschaukel 
aufgestellt.  
Nach Krautostheim, Ingolstadt und Ullstadt wurde im abgelaufe-
nen Jahr der Spielplatz in Deutenheim komplett neugestaltet. Mit 
Hilfe des Regionalbudgets der ILE (Integrierte Ländliche Entwick-
lung) über 10.000 € konnte auch dieser Spielplatz am Dorfhaus in 
Deutenheim zu einem Mehrgenerationenplatz entwickelt wer-
den. Dieser Platz wurde am 28. Oktober offiziell eingeweiht und 
seiner Bestimmung übergeben. 
Eine vergleichbare Maßnahme ist im nächsten Jahr in Ezelheim 
vorgesehen. 

 
Ein weiteres Projekt des Regionalbudgets der ILE war die Umsetzung des 
Trimm-Dich-Pfads „SULA“. Ein Kooperationsprojekt mit Langenfeld, das am 8. 
Oktober seiner Bestimmung übergeben werden konnte. Viele Stationen, die 
über die Strecke zwischen Langenfeld und Sugenheim aufgestellt sind, laden 
zum Besuch und zur Gesundheitsförderung ein. Es ist sicher für Jeden was 
dabei. Die Strecke kann sowohl mit dem Fahrrad oder auch zu Fuß begangen 
werden. Eine schöne Idee der Initiatoren. 
 
Die Reinigung und Neugestaltung des Umgriffs des 

Drei-Landkreis-Steines an der Gemarkungsgrenze von Neustadt a. d. Aisch und 
Sugenheim war ebenfalls ein Kooperationsprojekt des Regionalbudgets der ILE. Bei 
einem kleinen Festakt am 20. Juli – eingebettet in 50-Jahrfeier des Landkreises – hat 
man an die Geschichte der Gebietsreform erinnert.  
 
Das Ferienprogramm konnte heuer in gewohnter Form angeboten und durchgeführt 
werden. Das freut mich sehr und macht mich auch stolz. Es war wieder ein voller Erfolg! 
Ich bin den Initiatorinnen und Initiatoren sehr dankbar für ihr beispielloses 
ehrenamtliches Engagement. Das Programm war sehr vielfältig und bunt.  
Frau Heidi Reiser und Frau Barbara Sauer, welche das Ferienprogramm bisher organisiert und durchgeführt haben, 
stehen ab 2023 nicht mehr zur Verfügung, deshalb werden engagierte Väter und Mütter gesucht., die sich 
einbringen möchten. Das bisherige Team steht unterstützend zur Seite. 
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Schaffung von Bauland 
Die Gemeinde ist ständig bestrebt, Bauwerber zu unterstützen. Da aktuell keine Bauplätze in den gemeindlichen 
Baugebieten mehr zur Verfügung stehen, wurden mögliche Alternativen unterstützt. In Deutenheim wurde mit einer 
sog. Einbeziehungssatzung Baurecht für ein Wohnhaus geschaffen. In Sugenheim und Ingolstadt waren es Bauge-
bietserweiterungen, die auf den Weg gebracht wurden. So werden in Ingolstadt vier Bauplätze und in Sugenheim ein 
Bauplatz geschaffen. 
 
Heizzentrale in Sugenheim für alle Gebäude der Kinderbetreuung 
Im Zuge der geplanten Sanierung der Ehegrundschule haben wir uns Gedanken über die Art der künftigen Heizung 
gemacht. Die aktuellen Veränderungen am Energiemarkt haben die Entscheidung erleichtert. Relativ schnell waren 
wir uns einig, dass aufgrund unserer positiven Rahmenbedingungen (> 550 ha Kommunalwald, Platz, Entfernung zu 
den Gebäuden, usw.) nur eine Hackschnitzelheizung in Frage kommt.  
Sie soll auf dem unteren Bereich des Schulsportplatzes – an der Schulstraße - entstehen. Da die Heizung des Kinder-
gartens ebenfalls dringend erneuert werden muss, und die geplante zweigruppige Kinderkrippe angrenzt, sollen bei-
de Gebäude ebenfalls angeschlossen werden. Die Kostenschätzung liegt bei ca. 1,3 Mio.!! Der Förderantrag ist ge-
stellt. Der Förderbescheid über ca. 50 % der Kosten liegt vor. Der Bauantrag ist eingereicht.  
Die Ausschreibung wird aktuell vorbereitet und zeitnah verschickt. Baubeginn soll im März/April sein. Die Heizung 
soll noch im Jahr 2023 die Arbeit aufnehmen können. Die Anlage wird so ausgelegt, dass eine spätere Erweiterung 
grundsätzlich möglich bleibt.  
Um die Heizzentrale sollen auch eine größere Anzahl an Parkplätzen entstehen, die die Parksituation an allen 
Kinderbetreuungseinrichtungen entspannen soll. 
 
Kinderkrippe 
Bauherr für die Kinderkrippe ist die Evangelische Kirchengemeinde Sugenheim mit Unterstützung der Landeskirche. 
Die Planungen stehen vor der Fertigstellung. Der Bauantrag soll in der letzten Gemeinderatssitzung 2022 behandelt 
werden. Die Ausschreibung für alle Gewerke ist in Vorbereitung. Ziel ist ein Baubeginn im Frühjahr 2023. Der Einzug 
Ende des Jahres ist das große Ziel, wird aber bereits heute als sehr „sportlich“ angesehen.  
Das Gebäude wird so geplant, dass bei Bedarf problemlos eine weitere Gruppe angehängt werden könnte. Das Ge-
bäude ist einstöckig und hat eine Dachform, die jederzeit die Installation einer Photovoltaikanlage ermöglicht. 
 
Sanierung der Ehegrundschule 
Im abgelaufenen Jahr wurde viel Zeit in Planungen, Voruntersuchungen und Abstimmungsgespräche mit der Schul-
leitung, der Schulaufsicht und der Regierung v. Mfr. (Förderstellen) investiert. Was allein Brandschutz- und Sicher-
heitskonzepte Zeit in Anspruch nehmen können, ist immer wieder spannend. Alle bisherigen Untersuchungen (Rück-
stände, Statik, Abwasserleitungen, usw.) verliefen erfreulich zufriedenstellend.  
Nach intensiver Abwägung aller Für und Wider und einer Bedarfsumfrage für den langfristigen Hortbetrieb, hat sich 
die Planung einer Aufstockung als sinnvollste Lösung für die Erfüllung des künftigen Bedarfs ergeben. Die vorhande-
ne Statik des Gebäudes lässt diese Lösung zu. Sogar eine Photovoltaikanlage bleibt möglich. 
Die Raumplanungen sind mittlerweile abgeschlossen und mit der Regierung abgestimmt. Die Förderung für die Auf-
stockung und den damit verbundenen höheren Raumbedarf ist vollumfänglich zugesagt. Die eingebundenen Fach-
ingenieure haben die Planungen ebenfalls weitgehend abgeschlossen. Alle Ergebnisse werden im Januar noch einmal 
im Gemeinderat vorgestellt. Sollte es weitgehendst in der Form angegangen werden können, soll der Bauantrag ent-
sprechend zeitnah eingereicht werden. Die Ausschreibungen können dann beginnen. Baubeginn soll in den Sommer-
ferien 2023 sein! 
Inwieweit Klassen ausgelagert werden können, ist noch in Abstimmung mit den Verantwortlichen. Sicher ist aktuell 
nur, dass während der Bauphase zwei Klassen im bestehenden Altbau beschult werden können. Sollten keine weite-
ren Lösungen gefunden werden, müssten die verbleibenden fünf Klassen in Containern beschult werden. Qualitativ 
mittlerweile kaum mehr ein größeres Problem, kostenmäßig natürlich schon.  
Diese Baustelle wird die nächste große Herausforderung unserer Gemeinde. Die aktuellen Kostenschätzungen liegen 
bei ca. 8,5 Mio. €! Die Turnhalle, die notwendige Hortvergrößerung nach 2026 (ganztägige Betreuungspflicht der 
Gemeinde) und die Sanierung der Außenanlagen sind bei dieser Schätzung allerdings dabei! 
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Personaländerungen 
2022 war auch ein Jahr von personellen Veränderungen in unserer Gemeinde. Am 18. Januar konnten wir Herrn Rei-
ner Stengel zum Gemeinderat vereidigen und herzlich willkommen heißen. Er ist für Frau Alexandra Veh nach-
gerückt; sie hat ihr Mandat auf eigenen Wunsch niedergelegt.  
In der Ehegrundschule hat sich die Rektorin Frau Barbara Hanek verabschiedet. Ihr gefolgt ist Frau Marianne Frei-
mann, eine Bürgerin unserer Gemeinde, die die Schule aus der Kindheit kennt und ihr damit eng verbunden ist. Sie 
hat sich bereits maßgeblich in die Planungen der Schulsanierung eingebringen können, wofür ich sehr dankbar bin. 
Im Rathaus haben wir im November Frau Beate Schöner in die verdiente Freistellungsphase verabschiedet. Ihr ge-
folgt ist zum 1. Oktober Frau Nikola Mäbert, die sich mittlerweile sehr gut eingearbeitet hat.  
Am 1. März diesen Jahres konnten wir unser neues Pfarrerehepaar begrüßen und herzlich willkommen heißen. Sie 
haben sich mittlerweile sehr gut eingelebt und leisten hervorragende Arbeit. 
 
Freiwillige Feuerwehren – Anschaffungen? 
Bei den Freiwilligen Feuerwehren unserer Ortsteile bleibt die Zeit nicht stehen. Ich freue mich, dass wir grundsätzlich 
in allen unserer größeren Ortsteile noch intakte Freiwillige Feuerwehren haben. Jedes Jahr stehen Anschaffungen an, 
die zwingend nötig sind, um die Wehren einsatzfähig zu halten. Im abgelaufenen Jahr haben wir Anschaffungen auf 
den Weg gebracht, die zukunftsweisend sein werden.  
So wurde für unsere Stützpunktwehr die Anschaffung eines neuen Löschfahrzeuges HLF 20 auf den Weg gebracht. 
Der alte LF 16 ist in die Jahre gekommen und muss ausgetauscht werden. Diverse Hersteller haben ihre Fahrzeuge 
mittlerweile vorgestellt. Die FFW kann sich für das Fahrzeug entscheiden, das ihren Ansprüchen am ehesten ent-
spricht. Eine Auslieferung zieht sich mittlerweile 1 – 2 Jahre hin. Die Ausschreibung für das Fahrzeug muss von einem 
Fachbüro durchgeführt werden. Der notwendige Auftrag dafür ist bereits erteilt.  
Auch die Pumpen der Ortsteile sind mittlerweile ca. 50 
Jahre alt. Beim Hochwassereinsatz im letzten Jahr ist es 
zu diversen Schäden und Ausfällen gekommen. Wir ha-
ben beschlossen, die betroffenen sechs Pumpen in den 
nächsten Jahren auszutauschen. Ein entsprechender 
Förderantrag ist bereits gestellt. Ca. 30.000 € sind per 
Bescheid zugesagt. Die Anschaffung kann bis Ende 2024 
erfolgen – ein Verlängerungsantrag der Förderung ist 
möglich.  
 
Ebenfalls ein Thema ist die Neuanschaffung von Sirenen. 
Auch hier wurden die notwendigen Förderanträge ge-
stellt. Eine Umsetzung wird allerdings noch dauern, da 
die Lieferung der notwendigen Technik momentan nicht 
möglich ist. 
 
Genannt sind nur die wichtigsten Themen des abgelaufenen Jahres. Nicht alles, was es auch verdient hätte kurz 
angesprochen zu werden, kann hier genannt werden. Dafür bitte ich um Verständnis! 
 
Nicht umgesetzt 
Leider konnten auch ein paar Projekte nicht umgesetzt werden. Dazu gehört v. a. der Weiterbetrieb der Bauschutt-
deponie. Leider ist es immer noch nicht gelungen, den Bauantrag so weit fertig zu stellen, dass er eingereicht werden 
kann. Enorme Auflagen verzögern die Erstellung des Antrags. Ich hoffe, dass es zeitnah gelingt. 
 
Nicht umgesetzt wurden die angekündigten Sanierungen der Schachtdeckel in den Ortsdurchfahrten von Ullstadt, 
Deutenheim und Krautostheim. Der Grund waren Personalmangel und Krankheit bei der beauftragten Tiefbaufirma. 
Der zuständige Vorarbeiter hat die Deckel bereits vor Ort aufgenommen. Sie sollen im Frühjahr saniert werden.  
 
Die Fußgängerbrücke in Ullstadt ist als Hochwasserschaden gemeldet und auch anerkannt. Die Schadensbeschrei-
bung und Kostenschätzungen sind leider in diesem Jahr nicht mehr fertig geworden. Wir bleiben aber natürlich dran.  
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Blick in die Zukunft 
Das Jahr 2022 liegt hinter uns. Die nächsten Jahre stellen uns vor enorme Herausforderungen, auch finanziell. Der 
Schwerpunkt der nächsten Jahre wird die Kinderbetreuung sein. Hier wollen und müssen wir uns nachhaltig auf-
stellen, um eine familienfreundliche Gemeinde bleiben zu können.  
 
Im Frühjahr 2023 soll der Neubau einer zweigruppigen Kinderkrippe (mit Erweiterungsoption) begonnen werden. Die 
Notwendigkeit ist bekannt. Wir betreiben aktuell zwei Notgruppen in den kirchlichen Einrichtungen beider Kon-
fessionen, wofür ich mich bei den Verantwortlichen ganz, ganz herzlich für die große Unterstützung bedanke. Die 
Tatsache soll und kann natürlich keine Dauerlösung sein. Der Neubau ist aktuell auf ca. 1,8 Mio. € geschätzt. 
 
Die Heizzentrale, auf Basis von Hackschnitzeln, für die Ehegrundschule, den Kinderhort, den Kindergarten und die 
neue Kinderkrippe soll parallel entstehen. Hier liegt die Kostenschätzung bei ca. 1,3 Mio. €, wobei im Umgriff auch 
ca. 20 Parkplätze entstehen sollen, die die angespannte Parksituation an allen anliegenden Einrichtungen verbessern 
soll.  
 
Das größte Projekt ist allerdings die Vollsanierung unserer Ehegrundschule. Dieses Projekt soll in den Sommerferien 
beginnen und wird sich einschließlich der Turnhalle und den Außenanlagen über einige Jahre hinziehen. Hier liegen 
die aktuellen Schätzkosten bei ca. 8,5 Mio. €!! 
 
Auch wenn die Förderung bei allen genannten Projekten durchschnittlich ca. 50 % betragen wird, kommen wir fi-
nanziell an unsere Grenzen.  
 
Trotzdem wird es neben diesen Projekten Möglichkeiten geben müssen, weitere wichtige Maßnahmen anzupacken 
und umzusetzen. Dazu gehören Anschaffungen der FFW, wichtige Schadensbehebungen aller Art (z. B. Wege, öffent-
liche Gebäude, Kanalsanierungen, Kanaldeckel, usw.) und Projekte mit hoher Förderung. Dazu gehören z. B. Mehr-
generationenplätze (90 % Förderung?), Spielplätze, Kernwege (80 % Förderung), usw. Die Fußgängerbrücke in 
Ullstadt soll 2023 erneuert werden. Hier wird sogar mit 100 % Zuschuss (Hochwasserschaden) gerechnet. 
Dass aber nicht jeder – durchaus berechtigte Wunsch – erfüllt werden kann, dürfte nachvollziehbar sein! 
 
Ja, es gibt sehr viel zu tun. Packen wir es an! In zugegeben extrem unsicheren Zeiten sind wir sehr stark gefordert. 
Eine große Portion Mut und Zuversicht wird diese Projekte begleiten müssen! Nur gemeinsam können und werden 
wir es schaffen! Abwarten und nichts tun ist jedenfalls keine Lösung! Das zeigen die Erfahrungen immer wieder. Es 
ist zumindest in den letzten 20 Jahren durch Abwarten nichts günstiger oder besser geworden!  
 
Jahreshauptversammlungen der Freiwilligen Feuerwehren 
Samstag, 07.01.2023  JHV FFW Sugenheim  19.30 Uhr FFW-Haus Sugenheim 
Freitag, 20.01.2023  JHV FFW Ezelheim  19.30 Uhr  Gasthaus Korbacher, Ezelheim 
Samstag, 21.01.2023  JHV FFW Krassolzheim  19.30 Uhr  Gasthaus Düll, Krassolzheim 
Freitag, 10.02.2023  JHV FFW Ullstadt  19.30 Uhr  Gasthaus Holzwarth, Ullstadt 
Samstag, 11.02.2023  JHV FFW Ingolstadt  19.30 Uhr  Dorfhaus Ingolstadt 
 

Sonstiges 
 

Traut´sche Apotheke und Arche Buchladen     
Betriebsurlaub von Samstag, 24.12. – einschl. Samstag, 31.12.2022 
 
 

Ehegrundpfarrei  -  Gottesdienste 
Eine Übersicht der Gottesdienste finden Sie im Lokalteil „Die Glocke“ des aktuellen Pfarrbriefs des evang.- luth. De-
kanats Markt Einersheim oder auf unserer Homepage www.ehegrundpfarrei.de. 
Kontakt: 
Ev.-Luth. Pfarramt Ehegrund, Krautostheim 56, 91484 Sugenheim, Tel. 09165 / 244,  
E-Mail: pfarramt.ehegrund@elkb.de 
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Ehegrundpfarrei  -  Besondere Gottesdienste und Termine 
 

01. Januar 2023  19.30 Uhr Neujahrsandacht in der Friedenskirche Ingolstadt  
      mit dem Pfarrersehepaar Neunhoeffer 
04. Januar 2023  14.00 Uhr:  Seniorennachmittag in Markt Nordheim mit Pfrin. Neunhoeffer 
06. Januar 2023  19.00 Uhr  Konzertgottesdienst in der St. Leonhardkirche Ezelheim  
      mit dem Kreuzschnäbelchor und anderen Musikern aus dem Ehegrund 
16. - 20.01.2023   Themenwoche im Ehegrund „Himmlisch genießen“ 
      Anmeldung über das Pfarramt.  
      Nähere Informationen dazu im Gemeindebrief 
 

Katholische Gottesdienste 
Die Gottesdienste der Pfarrei St. Marien Ullstadt und der Filialkirchengemeinde Sugenheim Zum heiligsten Rosen-
kranz sind auf der Internetseite https://pastoralraum-schwarzenberger-land.de abrufbar.  
Auskunft erteilt auch das Pfarramt Markt Bibart, Tel 09162 / 8296. 
 

06.01.2023 Kath. Pfarrei Ullstadt Sternsinger-Aktion 
 
06.01.2023 Winterwanderung der Sugenheimer Musikanten,  
   Treffpunkt: 12.30 Uhr am Landgasthof Ehegrund (Stiegler) 
 

VdK-Ortsverband Sugenheim  
Der Ortsverband Sugenheim wünscht allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern einen guten Start ins neue Jahr und lädt 
ein zum gemütlichen Beisammensein. Nicht nur für Mitglieder, sondern auch für Interessierte, die sich gerne mal zu 
einem Plausch treffen möchten.  
Am Samstag, 28. Januar 2023 wäre dazu die Gelegenheit.  
Ab 14:00 Uhr im Gasthof "Ehegrund" in Sugenheim.  
Bei Fragen: Jutta Erdenbrecht 09165/782 oder bei Petschner 09165/1318 
 

Die Vorstandschaft 
       VdK-Ortsverband, die Vorstandschaft 
 

Landfrauen Krautostheim 
 

„Rückenprobleme aus osteopathischer Sicht“ 
Fachvortrag am Mittwoch, 11.01.2023 im Gasthaus Krone, Krautostheim, 19.30 Uhr 

 

Landfrauen Ehegrund 
 

„Rückenprobleme aus osteopathischer Sicht“ 
Fachvortrag am Mittwoch, 18.01.2023 im Dorfhaus Deutenheim, 19.30 Uhr 
 

Kinderfeuerwehr Ullstadt / Langenfeld 
Im Januar findet keine Kinderfeuerwehr statt. 
 
 

FFW Ullstadt: Christbaumsammelaktion 
Die Ullstädter Jugendfeuerwehr holt am 07. Januar 2023 wieder die Christbäume in Ullstadt ab.  
Bitte die Bäume bis 9.00 Uhr bereitlegen. 
       1. Kdt. FFW Ullstadt, Frank Maes 
 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund 
 

Der Heimat- und Gartenbauverein wünscht auf diesem Wege allen Mitgliedern und Bürgern  
der Großgemeinde Sugenheim ein 

 

gesundes, glückliches und erfolgreiches Neues Jahr 2023. 
 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim 
Vorstandschaft 
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Der Heimat- und Gartenbauverein wünscht auf diesem Wege allen Mitgliedern und Bürgern  
der Großgemeinde Sugenheim ein 

 

gesundes, glückliches und erfolgreiches Neues Jahr 2023. 
 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim 
Vorstandschaft 
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Blick in die Zukunft 
Das Jahr 2022 liegt hinter uns. Die nächsten Jahre stellen uns vor enorme Herausforderungen, auch finanziell. Der 
Schwerpunkt der nächsten Jahre wird die Kinderbetreuung sein. Hier wollen und müssen wir uns nachhaltig auf-
stellen, um eine familienfreundliche Gemeinde bleiben zu können.  
 
Im Frühjahr 2023 soll der Neubau einer zweigruppigen Kinderkrippe (mit Erweiterungsoption) begonnen werden. Die 
Notwendigkeit ist bekannt. Wir betreiben aktuell zwei Notgruppen in den kirchlichen Einrichtungen beider Kon-
fessionen, wofür ich mich bei den Verantwortlichen ganz, ganz herzlich für die große Unterstützung bedanke. Die 
Tatsache soll und kann natürlich keine Dauerlösung sein. Der Neubau ist aktuell auf ca. 1,8 Mio. € geschätzt. 
 
Die Heizzentrale, auf Basis von Hackschnitzeln, für die Ehegrundschule, den Kinderhort, den Kindergarten und die 
neue Kinderkrippe soll parallel entstehen. Hier liegt die Kostenschätzung bei ca. 1,3 Mio. €, wobei im Umgriff auch 
ca. 20 Parkplätze entstehen sollen, die die angespannte Parksituation an allen anliegenden Einrichtungen verbessern 
soll.  
 
Das größte Projekt ist allerdings die Vollsanierung unserer Ehegrundschule. Dieses Projekt soll in den Sommerferien 
beginnen und wird sich einschließlich der Turnhalle und den Außenanlagen über einige Jahre hinziehen. Hier liegen 
die aktuellen Schätzkosten bei ca. 8,5 Mio. €!! 
 
Auch wenn die Förderung bei allen genannten Projekten durchschnittlich ca. 50 % betragen wird, kommen wir fi-
nanziell an unsere Grenzen.  
 
Trotzdem wird es neben diesen Projekten Möglichkeiten geben müssen, weitere wichtige Maßnahmen anzupacken 
und umzusetzen. Dazu gehören Anschaffungen der FFW, wichtige Schadensbehebungen aller Art (z. B. Wege, öffent-
liche Gebäude, Kanalsanierungen, Kanaldeckel, usw.) und Projekte mit hoher Förderung. Dazu gehören z. B. Mehr-
generationenplätze (90 % Förderung?), Spielplätze, Kernwege (80 % Förderung), usw. Die Fußgängerbrücke in 
Ullstadt soll 2023 erneuert werden. Hier wird sogar mit 100 % Zuschuss (Hochwasserschaden) gerechnet. 
Dass aber nicht jeder – durchaus berechtigte Wunsch – erfüllt werden kann, dürfte nachvollziehbar sein! 
 
Ja, es gibt sehr viel zu tun. Packen wir es an! In zugegeben extrem unsicheren Zeiten sind wir sehr stark gefordert. 
Eine große Portion Mut und Zuversicht wird diese Projekte begleiten müssen! Nur gemeinsam können und werden 
wir es schaffen! Abwarten und nichts tun ist jedenfalls keine Lösung! Das zeigen die Erfahrungen immer wieder. Es 
ist zumindest in den letzten 20 Jahren durch Abwarten nichts günstiger oder besser geworden!  
 
Jahreshauptversammlungen der Freiwilligen Feuerwehren 
Samstag, 07.01.2023  JHV FFW Sugenheim  19.30 Uhr FFW-Haus Sugenheim 
Freitag, 20.01.2023  JHV FFW Ezelheim  19.30 Uhr  Gasthaus Korbacher, Ezelheim 
Samstag, 21.01.2023  JHV FFW Krassolzheim  19.30 Uhr  Gasthaus Düll, Krassolzheim 
Freitag, 10.02.2023  JHV FFW Ullstadt  19.30 Uhr  Gasthaus Holzwarth, Ullstadt 
Samstag, 11.02.2023  JHV FFW Ingolstadt  19.30 Uhr  Dorfhaus Ingolstadt 
 

Sonstiges 
 

Traut´sche Apotheke und Arche Buchladen     
Betriebsurlaub von Samstag, 24.12. – einschl. Samstag, 31.12.2022 
 
 

Ehegrundpfarrei  -  Gottesdienste 
Eine Übersicht der Gottesdienste finden Sie im Lokalteil „Die Glocke“ des aktuellen Pfarrbriefs des evang.- luth. De-
kanats Markt Einersheim oder auf unserer Homepage www.ehegrundpfarrei.de. 
Kontakt: 
Ev.-Luth. Pfarramt Ehegrund, Krautostheim 56, 91484 Sugenheim, Tel. 09165 / 244,  
E-Mail: pfarramt.ehegrund@elkb.de 
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Ehegrundpfarrei  -  Besondere Gottesdienste und Termine 
 

01. Januar 2023  19.30 Uhr Neujahrsandacht in der Friedenskirche Ingolstadt  
      mit dem Pfarrersehepaar Neunhoeffer 
04. Januar 2023  14.00 Uhr:  Seniorennachmittag in Markt Nordheim mit Pfrin. Neunhoeffer 
06. Januar 2023  19.00 Uhr  Konzertgottesdienst in der St. Leonhardkirche Ezelheim  
      mit dem Kreuzschnäbelchor und anderen Musikern aus dem Ehegrund 
16. - 20.01.2023   Themenwoche im Ehegrund „Himmlisch genießen“ 
      Anmeldung über das Pfarramt.  
      Nähere Informationen dazu im Gemeindebrief 
 

Katholische Gottesdienste 
Die Gottesdienste der Pfarrei St. Marien Ullstadt und der Filialkirchengemeinde Sugenheim Zum heiligsten Rosen-
kranz sind auf der Internetseite https://pastoralraum-schwarzenberger-land.de abrufbar.  
Auskunft erteilt auch das Pfarramt Markt Bibart, Tel 09162 / 8296. 
 

06.01.2023 Kath. Pfarrei Ullstadt Sternsinger-Aktion 
 
06.01.2023 Winterwanderung der Sugenheimer Musikanten,  
   Treffpunkt: 12.30 Uhr am Landgasthof Ehegrund (Stiegler) 
 

VdK-Ortsverband Sugenheim  
Der Ortsverband Sugenheim wünscht allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern einen guten Start ins neue Jahr und lädt 
ein zum gemütlichen Beisammensein. Nicht nur für Mitglieder, sondern auch für Interessierte, die sich gerne mal zu 
einem Plausch treffen möchten.  
Am Samstag, 28. Januar 2023 wäre dazu die Gelegenheit.  
Ab 14:00 Uhr im Gasthof "Ehegrund" in Sugenheim.  
Bei Fragen: Jutta Erdenbrecht 09165/782 oder bei Petschner 09165/1318 
 

Die Vorstandschaft 
       VdK-Ortsverband, die Vorstandschaft 
 

Landfrauen Krautostheim 
 

„Rückenprobleme aus osteopathischer Sicht“ 
Fachvortrag am Mittwoch, 11.01.2023 im Gasthaus Krone, Krautostheim, 19.30 Uhr 

 

Landfrauen Ehegrund 
 

„Rückenprobleme aus osteopathischer Sicht“ 
Fachvortrag am Mittwoch, 18.01.2023 im Dorfhaus Deutenheim, 19.30 Uhr 
 

Kinderfeuerwehr Ullstadt / Langenfeld 
Im Januar findet keine Kinderfeuerwehr statt. 
 
 

FFW Ullstadt: Christbaumsammelaktion 
Die Ullstädter Jugendfeuerwehr holt am 07. Januar 2023 wieder die Christbäume in Ullstadt ab.  
Bitte die Bäume bis 9.00 Uhr bereitlegen. 
       1. Kdt. FFW Ullstadt, Frank Maes 
 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund 
 

Der Heimat- und Gartenbauverein wünscht auf diesem Wege allen Mitgliedern und Bürgern  
der Großgemeinde Sugenheim ein 

 

gesundes, glückliches und erfolgreiches Neues Jahr 2023. 
 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim 
Vorstandschaft 
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Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund 
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Bücherbus-Fahrplan Schuljahr 2022/2023 
Ausleihtag: Donnerstag, 19.01. und 09.02.2023 
Sugenheim  09.00 – 11.45 Uhr Schule 
Ezelheim  13.00 – 13.15 Uhr Bushaltestelle  
Ingolstadt 13.20 – 13.35 Uhr Ortsmitte 
Krassolzheim   13.40 – 14.00 Uhr Ortsmitte  
Markt Nordheim 14.10 – 14.40 Uhr Feuerwehrhaus 
Ullstadt 14.55 – 15.10 Uhr Herrenstraße – Neuer Halt seit September 2022 
Langenfeld 15.20 – 15.35 Uhr Flößleinstraße  

Ausleihtag: Donnerstag, 26.01. und 16.02.2023 
Krautostheim 16.50 – 17.10 Uhr Bushaltestelle Waage 

VHS – Kurse 
Informationen zu den Kursen bei Frau Roswitha Ziener, Tel. 09165/371 

Januar 2023 
Pilates am Morgen mit Ute Gackstetter, Übungsleiterin, Pilates-Trainerin  
Mit Pilates kräftigen wir überwiegend unsere stabilisierenden Bauch-, Rücken-, und Beckenbodenmuskeln, verbessern die Beweglichkeit und 
die natürliche Aufrichtung der Wirbelsäule und dehnen unsere komplette Muskulatur. Durch die erlernten Bewegungsabläufe bekommen wir 
ein verbessertes Körpergefühl und können dadurch auf Verspannungen im Alltag eigenständig reagieren. Mit der Pilates-Atmung kommen wir 
zur Ruhe und bauen Stress ab 
Bitte mitbringen: Handtuch, Socken, bequeme Kleidung, evtl. Gymnastikmatte 
Mi., 11.01.23 (6x) von 9.00 – 10.00 Uhr im RSV-Sportheim Sugenheim, Gebühr 23,10 € 

Yoga, gesunder Körper, gelebte Achtsamkeit mit Ute Strümpel  
Wir sind eine Gruppe mit den verschiedensten Leveln in der Yogapraxis. Zu Beginn jeder Stunde werden wir die Sonnengrüße zur 
Aufwärmung und Rhythmusfindung ausführen. Die Grundpositionen, auch Fundamentals genannt, stehen im Fokus und werden 
durch Steigerung des Schwierigkeitsgrades geübt. Damit wir zur Ruhe kommen, gibt es am Ende immer unsere Entspannungs-
einheit. 
Bitte mitbringen: Matte, dicke Socken, Decke, Kissen 
Do., 12.01.23 (4x) von 19.00 – 20.30 Uhr im Gemeindehaus Krautostheim, Gebühr: 20,00 € 

Hula Hoop für Junge und Junggebliebene mit Melissa Ziener 
Effektives Ganzkörper-Training mit Hula Hoop-Reifen zu fetziger Musik. Dabei wird die Bauch- und Rückenmuskulatur gekräftigt 
und der gesamte Körper stabilisiert. Der Kurs ist für Junge und Junggebliebene sehr gut geeignet und macht Spaß!  
Hula Hoop-Reifen sind bereits vorhanden. 
Bitte mitbringen: Handtuch, Isomatte, Getränk. 
Do., 12.01.23 (5x) von 19.00 – 20.00 Uhr in der Aula Ehegrundschule Sugenheim, Gebühr: 16,70 € 

Wirbelsäulengymnastik mit Christine Friedrich 
Wir kräftigen und stabilisieren die Rückenmuskulatur für die Stützung der Wirbelsäule zur Vorbeugung oder Linderung von 
Rückenproblemen. 
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Decke oder Isomatte, kleines Kissen 
Do., 12.01.23 (5x) von 19.00 – 20.00 Uhr in der Turnhalle Ehegrundschule Sugenheim, Gebühr: 16,70 € 

Rhythmisches Kraft-Ausdauer-Training mit Melissa Ziener 
Bei fetziger Musik fördert es die körperliche Fitness und Ausdauer, zudem bewirkt es eine dauerhafte Straffung des Körpers. 
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, Sportkleidung 
Sa., 14.01.23 (5x) von 10.30 – 11.30 Uhr in der Turnhalle Ehegrundschule Sugenheim, Gebühr: 16,70 € 

Nudeln selbstgemacht mit Tanja Zeller 
Fr., 20.01.23, Kurs belegt 

Thermomix – Der kleine große Helfer in der Küche mit Jana Klopp 
Fr., 27.01.23, Kurs belegt 
Fr., 24.02.23 Kurs belegt 
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RSV-Lauftreff - 8. Winterlauf – Der Halbmarathon im Ehegrund 
 

Jahresabschlusslauf des RSV Sugenheim am Freitag, den 30.12.2022 um 14:00 Uhr  
 

Weitere Informationen und Anmeldung bis 20.12.2022 bei: 
Harald Reuther (09165/339)           Email: haraldreuther@gmx.de 
 
Der Männergesangsverein Sugenheim   
geht in die Winterpause. 
 

Mit einer besinnlichen Weihnachtsfeier am Sa. den 10. Dezember im  
Landgasthof Ehegrund beschloss der MGV sein aktives Jahr.  
 
Zusammen wurden schöne vierstimmige Weihnachtslieder gesungen und besinnliche, aber auch lustige Weihnachts-
geschichten vorgetragen. Als Höhepunkt spielte unser Chorleiter Christian Pop auf der Geige Lieder aus seiner Hei-
mat Rumänien. 
Die beiden Ersten Vorsitzenden Hermann Ehrlinger und Armin Gackstetter hielten einen kurzen Jahresrückblick. Sie 
bedankten sich bei Chorleiter Christian Pop, allen aktiven Sängern und deren Familien, aber auch den passiven Mit-
gliedern, welchen den Verein treu unterstützen. Ein Dankeschön ging auch an die Vorstandschaft, an unseren Ver-
einswirt Günter Stiegler mit seinem Team und an die Gemeinde Sugenheim, welche immer ein offenes Ohr für die 
Belange des Vereines hat. 
 
Die erste Singprobe nach der Winterpause findet  
am Donnerstag, den 12. Januar 2023 um 19.30 Uhr im Landgasthof Ehegrund statt.  
 
Neue Sänger, welche einfach mal schnuppern und vorbeischauen wollen, sind herzlichst willkommen. Zusammen 
singen macht einfach Spaß. 
 

Ein frohes Fest und einen guten Rutsch wünscht der MGV 
 
Anmeldung Krippen- und Kindergartenplatz 
Damit wir den Bedarf an Krippen- und Kindergartenplätzen ermitteln können, ist es unbedingt erforderlich, 
dass alle Eltern, 

• die ab dem Kindergartenjahr 2023/24 (Aufnahmetermine: September 23, Januar 24, April 24)  
oder  
ab dem Kindergartenjahr 2024/25 (Aufnahmetermine: September 24, Januar 25, April 25)  
einen Krippen- oder Kindergartenplatz für ihr Kind benötigen, 
ab sofort unter der Telefonnummer 09165/364 anrufen, um ihr Kind auf die Anmeldeliste setzen zu 
lassen. 
 

Wichtig: Bei der Anmeldung können wir den Eltern leider noch nicht verbindlich sagen, ab wann ein Krip-
pen- oder Kindergartenplatz frei sein wird. Grundsätzlich versuchen wir alle Kinder aus der eigenen Ge-
meinde aufzunehmen, was uns bisher meist gelungen ist. 

Wie das in Zukunft sein wird, hängt ganz entscheidend von den freien Plätzen ab und ob wir im Bedarfsfall 
genügend Fachpersonal finden, die die Kinder begleiten und betreuen können. Bei einem akuten Fach-
kräftemangel in Bayern und auch in unserem Landkreis stehen wir diesbezüglich vor sehr großen Heraus-
forderungen!!! 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig! Denn Sie können nicht davon ausgehen, kurzfristig einen Platz zu be-
kommen! 
 
Vielen Dank! 
Diana Lulei
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Bücherbus-Fahrplan Schuljahr 2022/2023 
Ausleihtag: Donnerstag, 19.01. und 09.02.2023 
Sugenheim  09.00 – 11.45 Uhr Schule 
Ezelheim  13.00 – 13.15 Uhr Bushaltestelle  
Ingolstadt 13.20 – 13.35 Uhr Ortsmitte 
Krassolzheim   13.40 – 14.00 Uhr Ortsmitte  
Markt Nordheim 14.10 – 14.40 Uhr Feuerwehrhaus 
Ullstadt 14.55 – 15.10 Uhr Herrenstraße – Neuer Halt seit September 2022 
Langenfeld 15.20 – 15.35 Uhr Flößleinstraße  

Ausleihtag: Donnerstag, 26.01. und 16.02.2023 
Krautostheim 16.50 – 17.10 Uhr Bushaltestelle Waage 

VHS – Kurse 
Informationen zu den Kursen bei Frau Roswitha Ziener, Tel. 09165/371 

Januar 2023 
Pilates am Morgen mit Ute Gackstetter, Übungsleiterin, Pilates-Trainerin  
Mit Pilates kräftigen wir überwiegend unsere stabilisierenden Bauch-, Rücken-, und Beckenbodenmuskeln, verbessern die Beweglichkeit und 
die natürliche Aufrichtung der Wirbelsäule und dehnen unsere komplette Muskulatur. Durch die erlernten Bewegungsabläufe bekommen wir 
ein verbessertes Körpergefühl und können dadurch auf Verspannungen im Alltag eigenständig reagieren. Mit der Pilates-Atmung kommen wir 
zur Ruhe und bauen Stress ab 
Bitte mitbringen: Handtuch, Socken, bequeme Kleidung, evtl. Gymnastikmatte 
Mi., 11.01.23 (6x) von 9.00 – 10.00 Uhr im RSV-Sportheim Sugenheim, Gebühr 23,10 € 

Yoga, gesunder Körper, gelebte Achtsamkeit mit Ute Strümpel  
Wir sind eine Gruppe mit den verschiedensten Leveln in der Yogapraxis. Zu Beginn jeder Stunde werden wir die Sonnengrüße zur 
Aufwärmung und Rhythmusfindung ausführen. Die Grundpositionen, auch Fundamentals genannt, stehen im Fokus und werden 
durch Steigerung des Schwierigkeitsgrades geübt. Damit wir zur Ruhe kommen, gibt es am Ende immer unsere Entspannungs-
einheit. 
Bitte mitbringen: Matte, dicke Socken, Decke, Kissen 
Do., 12.01.23 (4x) von 19.00 – 20.30 Uhr im Gemeindehaus Krautostheim, Gebühr: 20,00 € 

Hula Hoop für Junge und Junggebliebene mit Melissa Ziener 
Effektives Ganzkörper-Training mit Hula Hoop-Reifen zu fetziger Musik. Dabei wird die Bauch- und Rückenmuskulatur gekräftigt 
und der gesamte Körper stabilisiert. Der Kurs ist für Junge und Junggebliebene sehr gut geeignet und macht Spaß!  
Hula Hoop-Reifen sind bereits vorhanden. 
Bitte mitbringen: Handtuch, Isomatte, Getränk. 
Do., 12.01.23 (5x) von 19.00 – 20.00 Uhr in der Aula Ehegrundschule Sugenheim, Gebühr: 16,70 € 

Wirbelsäulengymnastik mit Christine Friedrich 
Wir kräftigen und stabilisieren die Rückenmuskulatur für die Stützung der Wirbelsäule zur Vorbeugung oder Linderung von 
Rückenproblemen. 
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Decke oder Isomatte, kleines Kissen 
Do., 12.01.23 (5x) von 19.00 – 20.00 Uhr in der Turnhalle Ehegrundschule Sugenheim, Gebühr: 16,70 € 

Rhythmisches Kraft-Ausdauer-Training mit Melissa Ziener 
Bei fetziger Musik fördert es die körperliche Fitness und Ausdauer, zudem bewirkt es eine dauerhafte Straffung des Körpers. 
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, Sportkleidung 
Sa., 14.01.23 (5x) von 10.30 – 11.30 Uhr in der Turnhalle Ehegrundschule Sugenheim, Gebühr: 16,70 € 

Nudeln selbstgemacht mit Tanja Zeller 
Fr., 20.01.23, Kurs belegt 

Thermomix – Der kleine große Helfer in der Küche mit Jana Klopp 
Fr., 27.01.23, Kurs belegt 
Fr., 24.02.23 Kurs belegt 



 
 

                                                                                                                                                                                         
Fachoberschule  

Gymnasium 
Realschule     

Evangelische Internatsschule 
Im Krämersgarten 10 

97215 Uffenheim 
Tel.: 09842 9367-0 

www.bomhardschule.de 
 

 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zu unserem 
Informationsabend: 

Dienstag, 31. Januar 2023 um 19 Uhr 
im Atrium der Christian-von-Bomhard Schule Uffenheim 

 
Anmeldung  

für die 11. Jahrgangsstufe im Schuljahr 2023/24: 
27.02. bis 10.03.2023 

jeweils von 8 bis 16 Uhr im Sekretariat, 1. OG. 
Sie können alle erforderlichen Dokumente im Februar unter 

https://www.bomhardschule.de/schule/fachoberschule/ 
 herunterladen, bequem am PC ausfüllen, ausdrucken und 

zur Anmeldung mitbringen, was die persönliche Anmeldezeit  
vor Ort deutlich verkürzt. 

 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung außerdem mit:   
□ Original-Zwischenzeugnis der 10. Klasse  
□ einen Lebenslauf 
□ eine Kopie der Geburtsurkunde  
□ den Nachweis über vollständigen Masern-Impfschutz  
□ ein Passbild für den Verbundpass (für Bus/Zug)  
 
 Abschlusszeugnis, Praktikumsvereinbarungen und ggf. 
erweitertes Führungszeugnis können später nachgereicht werden. 
 

Wir würden uns sehr freuen,  
Sie an unserer Schule begrüßen zu dürfen! 

P. Specht,                                        A. Lockl, 
Leiter der Fachoberschule           Gesamtschulleiter 
 

Fachoberschule  
für Sozialwesen sowie  

Wirtschaft und Verwaltung 
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¼ Seite Faschingsball der FFW Ullstadt    ¼ Seite Jugendclub Sugenheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
¼ Seite   FOS CVB Schule Uffenheim    ¼ Seite bsz Scheinfeld 
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1 Seite Unternehmerstammtisch 
 

Faschingsball

der	

FFW	Ullstadt

Wann?:	am	21.01.2023	ab	20	Uhr

Wo?:	im	Rathaus	in	Ullstadt

Für	Stimmung	sorgt	die	Gruppe

Musik	Duo	Cocktail

und	das	Ullstädter	Männerballett

Für	das	leibliche	Wohl	ist	bestens	gesorgt.

Auf	Euer	Kommen	freut	sich	die	FFW	Ullstadt

Ein
trit
t	e
rst
	

ab
	18
	

KinderpflegeKinderpflege

Ernährung und Ernährung und 
VersorgungVersorgung

SozialpflegeSozialpflege

Berufsschule Berufsschule 
AgrarwirtschaftAgrarwirtschaft
BVJBVJ

BerufsausbildungBerufsausbildung

Mittwoch, 25. Januar 2023, 18:00 UhrMittwoch, 25. Januar 2023, 18:00 Uhr
am bsz-[scheinfeld], Goethestraße 6, 91443 Scheinfeldam bsz-[scheinfeld], Goethestraße 6, 91443 Scheinfeld

und online im Livestreamund online im Livestream

Infos unter www.bsz-scheinfeld.deInfos unter www.bsz-scheinfeld.de

InformationsabendInformationsabend
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1 Seite Unternehmerstammtisch 
 

"Wir halten zam"
UNTERNEHMERSTAMMTISCH

EINGELADEN SIND
 ALLE UNTERNEHMER, GESCHÄFTSTREIBENDE 

 & INTERESSIERTE AUS DER GEMEINDE
SUGENHEIM

 
UNSER ERSTES TREFFEN FINDET 

AM 20. JANUAR UM 19:30 UHR
IM LANDGASTHOF EHEGRUND

IN SUGENHEIM STATT

Sei ein Teil davon 

2023

und komm vorbei!

DIE INITIATOREN SANDRA, EVA, MONIQUE & TONI
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 ¼ Seite Silvesterkonzert      1/8 Seite Jemako 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         1/8 Seite BBV Landsenioren  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1/2 Seite Pflegemobil Scheinfeld - Langenfeld usw. halbe Seite 
 
 
 
 
 

Bayerischer Bauernverband 
 

Landseniorentreff 
 
 

Einladung an alle Interessierten 
 

Landseniorentreff im BBV mit Vortrag: 
 

Vortrag „Enkeltrick und sonstige Gefahren 
Betrüger sind mit allen Wassern gewaschen“ 

 
Mittwoch, 11.01.2023 

13.30 Uhr  
Landgasthof Ehegrund 

Sugenheim 

JEMAKO- die Top Marke in Sachen Reinigung! 
 
 

Beste Qualität, 
persönliche 
Beratung und 
guter Service, 
das biete ich 
Ihnen.  
 
 

Sie haben ein Reinigungsproblem? 
Ich vielleicht die Lösung.  -  Rufen Sie mich gerne an! 

Die häusliche Pflege

Die Tagespflegen in
Markt Bibart u. Langenfeld

bedarf des Vertrauens zwischen Pflegebedürftigen und Pflegenden. 
Das Team PFLEGEMOBIL ist sich dieser Tatsache bewusst. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind qualifiziert, 
umsichtig und ordentlich, aufmerksam und hilfsbereit.

Wir pflegen, wir beraten, wir betreuen. Gerne unterbreiten wir 
Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Angebot.
Wir liefern Ihnen täglich ein heißes Menü ins Haus.

sind das richtige Angebot, 
wenn die Pflege zu Hause 
nicht mehr ausreicht, aber 
die Pflege im Pflegeheim 
noch nicht notwendig ist.

Unsere Gäste wohnen und leben weiterhin zu Hause, sind aber 
tagsüber bei uns und verbringen den Tag in geselliger Runde. 
Und für die Angehörigen ist die Tagespflege eine Entlastung im Alltag.

Wir pflegen, Wir beraten, Wir betreuen

PFLEGEMOBIL GmbH
Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“
Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Zum Hirschen
Nürnberger Straße 13-15 • 91477 Markt Bibart
Telefon: 09162 9887460
Fax: 09162 9887461

MIt unsErEn PArtnErn 
sInd WIr EIn stArkEs tEAM – 
für die besTmöglicHe Pflege Zu Hause.
Unser Ziel ist die Erhaltung und Motivation einer selbstständigen 
Lebensführung in der häuslichen Umgebung.

scheinfeld, Markt Bibart und Langenfeld
Pflegemobil wurde 2000 in Scheinfeld gegründet. In Markt Bibart ist 
unsere Tagespflege „Zum Hirschen“ zu Hause. Seit Kurzem wird 
die ambulant betreute Wohngemeinschaft „Alte Bäckerei“ sowie die 
Tagespflege in Langenfeld von Pflegemobil versorgt.

e-mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung

Tagespflege Langenfeld
Hauptstraße 8 • 91474 Langenfeld 
Telefon: 09164 9987070
Fax: 09164 9987071

SSIILLVVEESSTTEERRKKOONNZZEERRTT  
 

IImm  AAlltteenn  SScchhlloossss  SSuuggeennhheeiimm  
  
  

KKllaannggvvoollllee  KKllaassssiikk    
mmiitt  ddeemm  

    
  

TTrriioo  KKllaannggwweelltt  
(Flügel, Violine, Saxophon) 

  
  
  

3311..  DDeezzeemmbbeerr  22002222  
BBeeggiinnnn  2200..0000  UUhhrr  

 
 

AAlltteess  SScchhlloossss,,  9911448844  SSuuggeennhheeiimm  
 
 

Eintritt: Erw. 28 €, Jugendliche bis 16 Jahre 20 € 
 
 

Info und Kartenbestellung bei Fam. Kube,  
Tel. 09165/650 


